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Bü rge r me i s te r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter! 

 

mit Sommer- und Ferienbeginn 

zeichnet sich nun eine Rückkehr zur 

Normalität ab. 

Wir alle freuen uns über die Locke-

rungen in Gastronomie, Freizeit, 

Sport, Handel, also in den unter-

schiedlichsten Lebensbereichen.  

Unsere Vereine und Organisationen 

sind hoch motiviert, das geschätzte 

und vielfältige Angebot nach dem 

langen coronabedingten Stillstand 

wieder hochzufahren. 

Da müssen wir jetzt zusammen-

halten!  

Unterstützen wir diese „Motoren“ des 

öffentlichen Gemeinschaftslebens 

und belohnen wir deren Engagement 

mit dem zahlreichen Besuch der 

Veranstaltungen und Nutzung der 

Angebote. 

 

Ich freue mich auch sehr, dass 

äußerst kurzfristig und mit spontaner 

Bündelung vieler Kräfte der Ferien-

pass 2021 mit einem vielfältigen und 

interessanten Programm für unsere 

Kinder und Jugendlichen möglich 

wurde. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Vereine, Firmen und Personen für 

ihre Unterstützung und die Beiträge. 

 

In Sattledt sind wir einigermaßen gut 

durch die schwierige Coronazeit 

gesegelt. 

Gerade in schwierigen Zeiten wird 

vielerorts noch deutlicher, was auf 

vielen Ebenen geleistet wird. 

Die Gemeindeverwaltung hat trotz 

Einschränkungen den Normalbetrieb 

gut gestemmt. Auch das Lehr- und 

Förderpersonal in den Schulen und 

im Kindergarten war gefordert und 

hat diese Ausnahmezeit beherzt 

gemeistert. Der Stellenwert der 

freiwilligen Einsatzdienste wird in 

solchen Zeiten noch deutlicher. Viele 

Menschen haben auch im Hinter-

grund ihre Aufgaben weiter bestens 

erledigt und so zum Gemeinwohl 

beigetragen. 

 

Auch die Sattledter Wirtschaft zeigte 

sich mit ihrem breiten Branchen- und 

Größenmix krisenfest und trug mit 

der Kommunalsteuer dazu bei, dass 

unsere Gemeinde auch für 2020 zur 

Gemeinde mit der besten Bonität 

gekürt wurde. 

Die Zeichen und Signale aus der 

Wirtschaft sind auch für die Zukunft 

vielversprechend und stimmen uns 

positiv. 

 

Damit können wir unsere großen 

Schlüsselprojekte solide voran-

treiben. Mit der Dachgleiche für die 

neuen Bauten nimmt unser Orts-

zentrum mit neuem Marktplatz 

bereits Konturen und Formen an. 

Diesen Umstand feierten wir am  

22. Juli mit einer Gleichenfeier als 

Dank für die Leistungen der bisher 

beteiligten Firmen. Sie haben einen 

guten Job gemacht, sodass wir trotz 

der derzeitigen Herausforderungen in 

der Baubranche im Zeitplan liegen. 

 

Das Ziel eines Ortszentrums mit 

vielfältigen Nutzungen und als 

Treffpunkt und Veranstaltungsort 

rückt stetig näher. 

Ich freue mich bereits jetzt auf den 

Zeitpunkt der Übergabe unseres 

neuen Ortszentrums an die 

Sattledterinnen und Sattledter. 

 

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne 

Sommerzeit, bleiben Sie gesund und 

zuversichtlich! 

 

 

Ihr Bürgermeister 
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Auszug aus der GR-Sitzung vom 8. Juli 2021 

Wasserversorgung: 

Wasserliefervertrag 

Nach Ablauf des Wasserlieferungs-

vertrages mit der WDL, Wasser-

dienstleistungs-GmbH (Tochter der 

Energie AG), wurde ein neuer 

Vertrag abgeschlossen, der die Ver-

sorgung der Marktgemeinde Sattledt 

mit Trinkwasser für die nächsten 25 

Jahre sichert.  

 

Abwasserentsorgung: Konsens-

erhöhung 

Die Kläranlage des Abwasserver-

bandes Welser Heide hat einen neuen 

Konsensbescheid erhalten. Aus 

diesem Anlass waren die Mitglieds-

gemeinden aufgerufen, die benötigten 

Einwohnergleichwerte für die nächs-

ten 10 Jahre bekannt zu geben. Durch 

eine neue Rahmenvereinbarung bis 

6000 Einwohnergleichwerte (Häus-

liche Abwässer + Produktionsab-

wässer aus Betrieben) ist auch die 

Abwasserentsorgung der Markt-

gemeinde Sattledt für die nächsten 10 

Jahre gesichert. 

 

Außerordentliche Wasserent-

nahmen 

Für das Befüllen von Pools und 

Schwimmteichen etc. wurden 

folgende Tarife festgelegt: 

 

Miete Zähleruhr: 50 Euro 

Miete B-Schlauch: 5 Euro/20m-

Schlauch 

Verbrauchsgebühr gemäß der jeweils 

geltenden Gebührenordnungen für 

Wasser und Kanal.  

 

Die außerordentliche Wasserent-

nahme ist nur dann möglich, wenn 

 

a. die technischen Voraussetzungen 

gegeben sind (Hydrant der Orts-

wasserleitung in der Nähe mit 

ausreichender Kapazität) 

b. die erforderliche Ausstattung auf 

der Gemeinde vorhanden und 

verfügbar ist (Zähleruhr, 

Schläuche, Personal) 

 

Im Regelfall muss das betroffene 

Grundstück auch über einen An-

schluss an das Schmutzwasser-

Kanalnetz verfügen. 

 

 

Infrastruktur– und Nutzungs-

verträge 

Im Zuge der Gesamtüberarbeitung 

des Flächenwidmungsplanes werden 

mit 4 Grundeigentümern Infra-

struktur– und Nutzungsverträge 

abgeschlossen. Diese betreffen die 

private Erweiterung der entstehenden 

Siedlung auf den sogenannten 

Haugeneder-Gründen sowie klein-

flächige Ergänzungen in bestehenden 

Siedlungsgebieten. Diese Verträge 

regeln ua die notwendigen 

Kostenbeiträge für die Errichtung der 

öffentlichen Infrastruktur wie Straße, 

Wasserversorgung, Kanalisation etc. 

und die Festlegung einer Bauver-

pflichtung innerhalb von 5 Jahren ab 

Rechtskraft der Widmung.  

 

Baulandsicherungsverträge 

Bestehende Baulandsicherungsver-

träge betreffend Bauerwartungsland 

(nicht gewidmete Flächen) wurden 

als nicht mehr zeitgemäß qualifiziert 

und sollen daher gekündigt werden. 

Die betroffenen Grundstücke werden 

jedoch weiterhin als Bauerwartungs-

land ausgewiesen. Notwendige 

Festlegungen hinsichtlich Bebauung, 

Nutzung und Erschließung der 

Flächen erfolgen im Falle einer 

Umwidmung. 

 

 

Straßenbauprogramm 2021 

Der Gemeinderat hat in seiner 

Sitzung vom 20.5.2021 beschlossen, 

die Firma STRABAG mit den 

Straßenbauarbeiten in den Jahren 

2021, 2022 und 2023 zu beauftragen. 

Konkret werden im Jahr 2021 die 

Projekte bzw. Straßenabschnitte Hof-

durchfahrt Quadlmayr, Glöcklberg, 

Erlenstraße und Pollham mit einer 

Gesamtauftragssumme von  

360.200,80 Euro netto umgesetzt. 

 

 

 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 

Auszug aus der GV-Sitzung vom 8. Juli 2021 

Vertrag mit dem ISK Institut für 

Soziale Kompetenz 

Für die qualitative Freizeitgestaltung 

innerhalb des Ganztagsschulbetriebes 

an der Mittelschule im Schuljahr 

2021/22 wurde ein Vertrag abge-

schlossen. 

 

Mittelschule 

Für die Mittelschule wurde eine 

digitale Tafel der neuen Generation 

(Smartboard mit Touchscreen-

Funktion) angeschafft. 

 

Kommunalfahrzeug 

Wie bereits berichtet wird der Bauhof 

der Marktgemeinde mit einem neuen 

Kommunalfahrzeug für Winterdienst 

und allgemeine Arbeiten ausgestattet.  

Das vorhandene, nicht mehr fahr– 

und einsatzbereite Fahrzeug, wird 

zum Preis von 8.000,— Euro an 

einen Interessenten verkauft. 
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Stellenausschreibung 

Die Marktgemeinde Sattledt schreibt gemäß den Bestimmungen der §§ 8 und 9 des Oö Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetzes 2002 i.d.g.F. folgende Stelle aus: 

 

REINIGUNG SCHULE (m/w/d) 

Funktionslaufbahn GD 25, 20 Wochenstunden (Montag bis Freitag, im Zeitraum von 12:30 bis 18:00 Uhr) 

ehestmöglicher Dienstbeginn, unbefristetes Dienstverhältnis 
 

Aufgabenbeschreibung: 

 Gebäude-Grundreinigung 

 Fensterreinigung 

 Gelegentlich Mithilfe bei Außenreinigung und Grünbereichspflege 

Sie bringen mit: 

 Genauigkeit 

 Teamfähigkeit 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

 österr. Staatsbürgerschaft oder die eines EU-Mitgliedsstaates mit ausreichenden Deutschkenntnissen in Wort und 

Schrift, 

 verantwortungsbewusste und teamorientierte Arbeitsweise, 

 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung, 

 einwandfreier Leumund, volle Handlungsfähigkeit 

 Flexibilität, Bereitschaft zur Leistung von Mehrdienstzeiten, 

 abgeleisteter Präsenz- oder Wehrersatzdienst bzw. Befreiungsbescheid bei männlichen Bewerbern. 

Auswahlverfahren: 

Das Auswahlverfahren erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen. Alle Bewerbungen werden vertraulich und den 

Bestimmungen der Datenschutzgrundverordnung entsprechend behandelt. Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt 

Sattledt oder auf www.sattledt.at erhältlich. 
 

Die Bewerbungen sind bis spätestens 31. Juli 2021 unter Beilage folgender Unterlagen: 

 Bewerbungsbogen          Lebenslauf mit aktuellem Foto 

 Nachweis der höchsten Schul– und Berufsausbildung     Dienstzeugnisse der bisherigen beruflichen Stationen 

am Marktgemeindeamt Sattledt, bevorzugt per E-Mail (gemeinde@sattledt.ooe.gv.at), einzubringen. 

Ansprechperson: Dr. Markus Humer, humer@sattledt.ooe.gv.at, +43 (7244) 8855-11 
 

Bürgermeister Ing. Gerhard Huber  

Fortsetzung von Seite 3 

 

Außenanlage Mittelschule 

Hinsichtlich der Umsetzung des Pro-

jektes „Neugestaltung Außenanlage 

Mittelschule“ ist es gelungen, noch 

für diesen Sommer Unternehmen zu 

finden, die die Arbeiten der einzelnen 

Gewerke durchführen.  

Mit den Baumeisterarbeiten wurde 

die Firma Weissel-Bau, Linz beauf-

tragt; die Dach– und Metallarbeiten 

gehen an die Firma Pfeiffer, Wels; die 

Asphalt– und Pflasterarbeiten an die 

Firma Strabag, Wels; die Elektroar-

beiten an die Firma Kremsmair, Ried 

im Traunkreis und die Installationsar-

beiten an die Firma Horst Müller, 

Kremsmünster. 

Dem Architekturbüro Kroh und Part-

ner, das mit den Planungs- und Aus-

schreibungsarbeiten betraut war, wird 

auch die Bauleitung übertragen. 

Lesen Sie dazu einen detaillierten 

Projektbericht auf Seite 5 von Gudrun 

Pollhammer. 

 

Eisenbahnkreuzungen 

Nach eingehender Beratung und Ab-

wägung aller Vor- und Nachteile hat 

der Gemeinderat den Beschluss ge-

fasst, die Zusammenlegung der Eisen-

bahnkreuzungen Goldstraße und 

Harthauserstraße nicht weiter zu ver-

folgen. Nach Ansicht des Gemeinde-

rates überwiegen die Vorteile – insbe-

sondere die Kostenersparnis – nicht 

die resultierenden Nachteile.  

Beide Eisenbahnkreuzungen sollen 

erhalten und entsprechend technisch 

gesichert werden. 

Fundgegenstände 
 

 Powerbank, Marke Felixx 

 braune Armbanduhr, Marke Fila 
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Ausschuss für Sport und Sanitätswesen 
Aktuelles vom Obmann GV August Friedl 

Ferienpass 2021 
 

Es freut mich sehr, dass es uns heuer 

doch wieder gelungen ist, den 

Sattledter Schülerinnen und Schülern 

im Pflichtschulalter ein interessantes 

Ferienprogramm zu bieten.  

 

Nach entscheidenden Öffnungs-

schritten aus den gesetzlichen Corona

-Einschränkungen konnten durch 

spontane Zusammenarbeit mit 

privaten Personen, Vereinen und 

Firmen viele interessante und 

spannende Aktivitäten - von Freibad-

gutscheinen bis zum Bewerb 

„Titelseite 2022“ - ermöglicht 

werden. 

Jene Sattledter Kinder, die eine aus-

wärtige Schule besuchen, dürfen sich 

den Ferienpass am Marktgemeinde-

amt abholen! 

Nutzen Sie besonders das Abschluss-

fest am 10. September 2021 ab 

 

 

 

 

 

 

14 Uhr auf der Union Tennisanlage 

als Familiennachmittag für Alt und 

Jung unter dem Motto 

„kommt - macht mit -  

seid cool - habt Spaß“ ! 

 

Ich wünsche den Kindern schöne 

Ferien und uns allen einen 

erholsamen „coronafreien“ Sommer!  

Ausschuss für Bildung und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau Gudrun Pollhammer 

Neugestaltung: Schulhof der 
Mittelschule 
 

In den letzten Jahren hat man viel in 

die Schulgebäude investiert, jedoch 

der Schulhof der Mittelschule wurde 

dabei nie berücksichtigt. Wenn man 

diesen Bereich bewusst betrachtete, 

wurde einem schnell klar, dass, 

besonders der Fahrrad-Abstellplatz 

inkl. der Abstellräume, die Stufen…, 

schon sehr in die Jahre gekommen 

sind.  

Aus diesem Grund hat man sich 

überlegt, wie man diesen doch sehr 

frequentierten Bereich aufwerten 

bzw. renovieren kann und schlussend-

lich hat der Gemeinderat folgende 

Umgestaltung bzw. Verbesserungen 

beschlossen:  

 

- Abriss und Neubau der Über-

dachung des Fahrrad-Abstell-

platzes sowie der Abstellräume 

(Müllraum bzw. Werkstatt) und 

Fahrradständer 

- Der große Thujenstrauch wird ent-

fernt und hier entsteht eine Sitz-

arena, die sowohl als Freiraum-

klasse als auch als Aufenthaltsplatz 

dienen soll 

- Der Weg vom Fahrrad-Abstellplatz 

zum Schuleingang wird erneuert 

- Die Rampe zur Anlieferung der 

Schulausspeisung wird verlegt  

- Der Platz vor der KOOP-Klasse 

(neben Schulausspeisung) wird 

erneuert bzw. barrierefrei ausge-

führt 

- Beim Eingang zum Turnsaal ent-

steht ein Fahrrad-Abstellplatz für 

Lehrer mit Ladestation für E-Bikes 

- Am Weg zum Schulparkplatz 

werden die Stufen entfernt, um 

eine barrierefreie Erreichbarkeit 

des Parkplatzes zu gewährleisten 

 Erneuerung der asphaltierten 

Fläche 

 

Die Bauarbeiten sind bereits voll im 

Gang. 

Unser Ziel ist es natürlich, dass die 

Bauarbeiten bis zum Ende der Schul-

ferien weitestgehend abgeschlossen 

sein werden und die Schüler und 

Lehrer das neue Ambiente mit allen 

Verbesserungen genießen können.  
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Stefan Leimer von der Fa. Nöhmer und Michael Schiefer trafen sich letzte Woche in der 

Blumenstraße vor dem Haus der Familie Schiefer, um die weitere Vorgehensweise bei der 

Beseitigung des Flurschadens zu besprechen, der bei den Verlegearbeiten der Glasfaserleitung 

entstanden ist. Ich durfte dabei sein und nutzte die Gelegenheit für Fragestellungen an beide Herren. 

Wirtschaftsausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann Stinglmayr 

Glasfaserausbau in Sattledt 

Erfahrungen eines Kunden und der Fa. Nöhmer nach knapp 2 Jahren Bauzeit 

Stefan Leimer ist Projektleiter der Fa. 

Nöhmer und zuständig für Planung 

und Bauleitung. 

 

Wo stehen wir nach nunmehr 

knapp zwei Jahren Glasfaser-

ausbau in Sattledt? 

Leimer: 160 Objekte wurden 

inzwischen an das Glasfasernetz 

angeschlossen. In 90 Haushalten 

davon ist das Schnelle Internet bereits 

aktiviert, in weiteren 35 erfolgt die 

Aktivierung demnächst. Bei den 

restlichen 35 Haushalten wird das 

Internet in der nächsten Zeit nicht 

verwendet, ihnen war vorerst nur die 

Leitungsversorgung wichtig.  

 

Wie hoch ist die Teilnahmebereit-

schaft in den Siedlungsgebieten? 

Leimer: Sie liegt in Sattledt bei 

erfreulichen 80 bis 90%. 

 

Wo liegen die Kosten für einen 

Nutzer der Glasfasertechnik und 

wie setzen sie sich zusammen? 

Leimer: Die Kosten ergeben sich aus 

einmaligen Anschluss- und laufenden 

Nutzungskosten. 

Die Anschlusskosten betragen 350 

Euro. Mit diesem Betrag ist dem 

Kunden die Zaunquerung in das 

Grundstück, der Signalumwandler, 

Schutzrohre, das Einblasen der Faser 

und die Aktivierung garantiert. 

Die laufenden Kosten entstehen erst 

ab der Aktivierung und hängen von 

der gewählten Bandbreite des 

Schnellen Internets ab. So kostet ein 

50 Mbit-Paket ca. 30 Euro je Monat, 

200 Mbit kommen auf ca. 40 Euro. 

Die Fa. Nöhmer bietet über die 

Glasfaser nicht nur Schnelles 

Internet an? 

Leimer: Korrekt. Wir können auch 

Festnetztelefonie und Kabel-TV über 

unser Glasfasernetz freischalten.  

 

Wie findet man nun als Interessent 

für einen Glasfaseranschluss und 

als Nutzer des Schnellen Internets 

seine jeweils beste Lösung? 

Leimer: Der interessierte Kunde wird 

von Mitarbeitern der Fa. Nöhmer vor 

Ort beraten. Das ist uns wichtig, weil 

nur im persönlichen Gespräch am 

Objekt eine bestmögliche Um-

setzungsvariante gefunden werden 

kann. Das beginnt damit, wo die 

günstigste Zaunquerung in das 

Grundstück möglich ist und setzt sich 

fort wie und wo eine Leitungsführung 

am Grundstück sinnvoll ist. Vor 

allem ist die Klärung der Eintritts-

stelle der Glasfaserleitung in das 

Haus von entscheidender Bedeutung. 

Auch die möglichen Umsetzungen im 

Haus selber werden intensiv erörtert.  

 

Muss sich die Verlegearbeiten am 

Grundstück und im Haus der 

Hauseigentümer selber organi-

sieren? 

Leimer: Grundsätzlich ja. Wir bieten 

aber das Verlegen am Grund und die 

Anschlussarbeiten im Haus gegen 

separate Verrechnung gerne auch an. 

Auch hier wird beim Beratungs-

gespräch bereits die jeweils beste 

Lösung mit dem Kunden gesucht. 

 

 

Gibt es beim Glasfaserausbau in 

Sattledt besondere Heraus-

forderungen? 

Leimer: Ja, die gibt es. Sattledt ist 

nicht nur ein Verkehrsknotenpunkt 

mit einem umfangreichen Straßen-

netz, sondern auch ein Drehkreuz 

großer Leitungsnetze, wie RAG- und 

Datenleitungen. Damit wir flächen-

deckend ausbauen können, müssen 

wir solche Infrastruktureinrichtungen 

immer wieder queren.  

Genehmigungsverfahren dafür dauern 

meist mehrere Monate. Unerwartete 

Verzögerungen sind damit nie 

auszuschließen. 

 

Wo verlegt ihr aktuell? 

Leimer: Derzeit und noch längere 

Zeit arbeiten wir in der Harthauser-

siedlung und im Bereich der neu 

entstehenden Wohnsiedlung gegen-

über der Molkerei. Zeitnah werden 

wir auch von der Landstraße 

kommend die Querung der Bahn und 

der B122 umsetzen. 

 

Kann schon was über die nächsten 

Projektgebiete verraten werden? 

Leimer: Noch heuer möchten wir 

auch die Großharrersiedlung um-

setzen. Bis Mitte nächsten Jahres 

sollen dann die Brandmairsiedlung, 

Teile von Oberautal und die Region 

zwischen Gewerbestraße, Im Hart 

und Unterhart Richtung Steinhaus 

abgeschlossen sein. Mehr kann ich 

noch nicht versprechen.  

 

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 
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Wirtschaftsausschuss 
...Fortsetzung 

Bis Ende 2024 ist aber der 

angestrebte Vollausbau der förder-

würdigen Gebiete in Sattledt 

weiterhin realistisch. 

 

Ihr verlegt ja Glasfaserleitungen 

wahrscheinlich nicht exklusiv in 

Sattledt? 

Leimer: So ist es. Inzwischen arbeiten 

wir in ca. 50 oberösterreichischen und 

beinahe in allen benachbarten Ge-

meinden von Sattledt. Im letzten Jahr 

haben wir 120 km Glasfaserleitungen 

verlegt. Heuer werden wir diese 

Länge deutlich verdoppeln. Heraus-

fordernd ist für uns das parallele 

Vorantreiben des Leitungsausbaus in 

all diesen Gemeinden.  

 

Und zum Abschluss? 

Leimer: Uns ist die Zufriedenheit der 

Kunden ganz wichtig. Deshalb richte 

ich folgenden Appell an alle 

Sattledterinnen und Sattledter: Nutzen 

Sie bitte unsere Beratung.  

Bei tariflichen Fragen stehen unsere 

Mitarbeiter in der Zentrale zur 

Verfügung (07662/3131). Für Fragen 

der Planung und konkreten 

Umsetzung möchte ich Ihnen gerne 

behilflich sein. Sie erreichen mich 

unter 0664 88922027. 

Michael Schiefer und Stefan Leimer, Bild: privat 

Michael Schiefer lebt mit seiner Gattin und Tochter sowie seinen Eltern in einem Haus in der Blumenstraße.  

Alle drei Generationen sind inzwischen begeisterte Nutzer des Schnellen Internets: 

Warum ist ein Schnelles Internet 

für dich und deine Familie wichtig? 

Schiefer: In unserer Firma Schiefer 

Network OEG arbeiten wir weltweit 

mit unseren Kunden und Partnern 

zusammen. Das geschieht in vielen 

Fällen in Onlineform und das funktio-

niert nur mit einer stabilen Internet-

verbindung.  

Auch meine Tochter war im Home-

schooling froh darüber mit einem 

Schnellen Internet ihre Aufgaben er-

ledigen zu können.  

Aber auch in unserer Freizeit nutzen 

wir gerne Streamingdienste zum An-

schauen von Filmen, Serien und Do-

kumentationen. Seit dem wir den 

Glasfaseranschluss haben, können wir 

dies störungsfrei genießen. 

 

Wie groß ist der Unterschied zu 

früher? 

Schiefer: Bei unseren Zoom Meetings 

oder Webinaren mit Geschäftspart-

nern sind wir in der Vergangenheit 

immer wieder mal hinausgefallen. 

Das ist, wenn es in der beruflichen 

Arbeit passiert nicht nur unangenehm 

sondern oftmals auch peinlich. Oder 

beim Filmeschauen, wenn bei span-

nenden Stellen das Internet instabil 

wird. Beides gibt es seit dem Glasfa-

seranschluss nicht mehr. 

 

Welche Bandbreite habt ihr im 

Einsatz? 

Schiefer: Wir verwenden den Family-

Tarif mit 200 Mbit. Da in unserer 

Großfamilie das Internet oft von allen 

gleichzeitig genutzt wird, haben wir 

uns gleich für eine größere Bandbrei-

te entschieden. 

 

Hat bei der Umsetzung des Glasfa-

seranschlusses immer alles ge-

klappt? 

Schiefer: Von Anfang waren wir 

durch einen Mitarbeiter der Fa. Nöh-

mer bestens betreut. Sehr geschätzt 

haben wir das ausführliche Bera-

tungsgespräch vor Ort. Dabei wurde 

die für uns beste Lösung der Lei-

tungsführung über unser Grundstück 

ins Haus und im Haus ausgetüftelt 

und geplant. Auch die Umsetzung 

erfolgte professionell und völlig klag-

los. 

 

Und zum Abschluss? 

Schiefer: Meine Familie und ich fin-

den es toll, dass unsere Gemeinde 

dieses wichtige Infrastrukturprojekt 

aufgegriffen hat und in Kooperation 

mit der Fa. Nöhmer auch rasch um-

setzt.  

 

 

Ich bedanke mich bei beiden Herrn 

für das Gespräch und möchte persön-

lich und im Namen des gesamten 

Wirtschaftsausschusses allen Lesern 

eine schöne Sommerzeit wünschen. 
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Reaktionen zu unserem Bericht „Appell an alle Hundehalter“  

Zu unserem Bericht in der letzten 

Gemeindezeitung haben uns zahl-

reiche Rückmeldungen von Sattledter 

Bürgerinnen und Bürgern erreicht.  

 

Sie bestätigen unsere Schilderungen 

über brenzlige Situationen mit nicht 

angeleinten Hunden, rücksichtslosen 

Hundehaltern und liegengelassenem 

Hundekot.  

Verantwortungsvolle Hundehalter 

ärgern sich selber über die Ignoranz 

rücksichtsloser Hundebesitzer, da 

dadurch auch diese in Verruf 

kommen und dieses Verhalten die 

Spannungen zwischen Hunde– und 

Nichthundehaltern verstärkt. 

 

 

Nebenstehend möchten wir gerne den 

Leserbrief von Wolfgang Federmair 

veröffentlichen: 
 

Bild: privat 

 

In der letzten Ausgabe der GemIn war ein 

„Appell an alle Hundehalter“ zu lesen, den ich 

gerne unterstreichen möchte. 

Auf meiner Laufrunde, die ich regelmäßig 

absolviere, kommt es immer wieder zu 

unangenehmen Situationen, ich wurde beim 

Laufen schon von zwei Hunden gebissen. Schon 

ich als Erwachsener habe bei Begegnungen mit 

frei laufenden Hunden ein mulmiges Gefühl, 

was muss das erst für Kinder bedeuten, wenn 

ein laut bellender Hund auf sie zuläuft, der 

vielleicht größer und schwerer ist als sie selbst? Eine meiner Töchter war 

noch im Volksschulalter, als bei einem Familienausflug mit dem Rad 

plötzlich ein Hund auf die Straße sprang – die kleine Radfahrerin stürzte 

natürlich. Gott sei Dank ist damals nichts Gröberes passiert, nicht 

auszudenken, wenn genau in diesem Moment auch noch ein Auto 

dahergekommen wäre.  

Ich habe schon von Müttern gehört, dass sie aus genau diesen Gründen 

mit dem Kinderwagen bestimmte Strecken meiden, weil sie bei dem einen 

oder anderen Haus ganz einfach Angst haben. 

 

Auch bei meinem jüngsten Erlebnis war ein Kind im Spiel, und zwar ein 

Baby in einer Tragetasche. Ich war wieder einmal Laufen, als im Wald ein 

nicht angeleinter Hund laut bellend auf mich zulief. Ich blieb stehen (für 

einen Läufer sei das die richtige Reaktion, hab‘ ich mir sagen lassen, 

darum mache ich das in solchen Situationen), die Hundebesitzerin war 

weit dahinter, mit dem Baby am Bauch fiel es ihr schwer, den Hund 

einigermaßen zu bändigen. – Leine? Fehlanzeige. Bei einer Begegnung 

wenige Wochen davor war sozusagen der Hund das Kind. 

Am Waldrand liefen mir gleich zwei Hunde entgegen, die Besitzer/innen 

wieder zig Meter entfernt. Eine von ihnen entschuldigte sich: Ihr Hund sei 

noch so jung, er folge leider nicht, er besuche aber eh die Hundeschule.  

 

Wir sollten im öffentlichen Raum gemeinsam auf die verschiedensten 

Bedürfnisse Rücksicht nehmen. Die Kinder sollen ein gutes Gefühl haben, 

ebenso die Erwachsenen und den Hunden soll es auch gut gehen. Wir alle 

wollen unsere Ruhe haben, unseren Frieden. Soll ich zum Zeichen dafür 

mit der weißen Fahne durch den Wald laufen? Wenn es etwas helfen 

würde, ich würde es sofort tun. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der GEMEINDEZEITUNG:  

Freitag, 13. August 2021 
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des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sattledt 

Gesunde Seite  

Herzinfarkt, Schlaganfall, Arterienverkalkung – längst keine Probleme, die vorwiegend Männer betreffen. Ganz im 

Gegenteil: Beinahe jede zweite Frau in Österreich verstirbt an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. 

Obwohl vor allem ältere Frauen mit Zusatzerkrankungen von einem Herzinfarkt betroffen sind, steigt auch die Zahl 

junger Frauen. Pille, Rauchen, Übergewicht, Diabetes und Stress sind bei Frauen besonders wichtige 

Risikofaktoren. 

Was beim weiblichen Geschlecht anders ist, sind die Symptome des Infarktes. Männer klagen über die typischen 

Schmerzen im Brustbereich, Frauen hingegen leiden unter sehr atypischen Beschwerden wie Druck- und 

Engegefühl in der Brust, starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie vermeintlichen Magen- oder 

Rückenschmerzen. 

Fest steht, dass Frauen bei einem akuten Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Männer. Das liegt 

auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürfnisse – wenn es um die eigene 

Gesundheit geht – oftmals zurückstellen. 

Wie können Frauen sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen? 

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:  

 Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Cholesterinwerte, Blutzuckerwerte, 

Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastung). 

 Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen. 

 Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten zügig spazieren zu gehen. 

 Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst. 

 Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht. 

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung 

Frauenherzen schlagen anders 
Die unterschätzte Gefahr Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
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Kindergarten und Krabbelstube 

„Ein Schulkind bin ich bald, hurra! 
Ihr seht es ja, ich bin schon 
groß…!“ 
 

… sangen unsere Schulanfänger-

kinder jede Woche beim Schuki-Treff 

im Kindergarten.  

Ende Juni feierten wir dann endlich 

das schon lange herbeigesehnte 

Schultaschenfest. Jedes Kind durfte 

seine Schultasche mitbringen und 

diese bei einer „Modenschau“ den 

anderen Kindern präsentieren. 

Anschließend gab es eine Schul-

taschen-Rallye im Turnsaal, wo die 

Kinder ihre Geschicklichkeit unter 

Beweis stellen konnten. 

Beim Spiel „1, 2 oder 3“ mit 

spannenden Fragen zur Kindergarten-

zeit waren die Kinder begeistert dabei 

und konnten ihr erlerntes Wissen 

beim Sprung ins richtige Feld zum 

Ausdruck bringen.  

 

Zum Abschluss ließen wir das Fest 

bei einer guten Jause gemütlich 

ausklingen. 

 

Unseren 39 Schulanfängerkindern 

wünschen wir alles Gute für die 

Schule und viel Freude bei ihrem 

neuen Lebensabschnitt. 

 

Susanne Mistlberger & das Team  

von Kindergarten und Krabbelstube 

Kinder zeigen Geschick bei der Schultaschenrallye 

Kinder sind mit Eifer beim Spiel dabei. 
Bilder: Kiga 



GemIN 4/2021 vom 20.07.2021  11 

 

Volksschule 

Ein besonderes Schuljahr gut 
ausklingen lassen... 
 

Dankbar schauen wir zurück und sind 

stolz auf uns. Wir haben „es“ 

gemeistert, dieses ganz besondere 

Schuljahr mit all seinen Heraus-

forderungen.  

Ein großes Dankeschön an alle Eltern, 

hilfreichen Geschwisterkinder und 

Großeltern, LehrerInnen und 

Assistenzen, an die Marktgemeinde 

Sattledt, an unseren Schulwart Franz 

und unsere „Schulfee Sandra“, die 

immer und überall ist. 

 

Im Juni erhielten wir vom Eltern-

verein Sattledt zwei wunderschöne, 

große Klangschalen. Wir bringen das 

Schulhaus und uns in Schwingung 

und lassen es so gut ausklingen. 

Herzlichen Dank dafür! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder: VS 

Das Team der VS Sattledt wünscht ALLEN eine erholsame Sommerpause und freut sich, wenn wir am  

13. September 2021 das Schulhaus gesund und munter wieder öffnen.  

Alle wichtigen Informationen für den Schulanfang finden Sie auf unserer Schulhomepage www.vssattledt.at.  
 

 

Sommerbasteltipp Naturmandalas: 
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Mittelschule Sattledt 
Nach der langen Zeit der Einschränkungen... 

Fit in Erster Hilfe 
„Wir sind froh, dass wir den Erste-Hilfe-Kurs noch in diesem Schuljahr machen konnten!“  

„Die Zeit ist schnell vergangen und man weiß jetzt, was zu tun ist, wenn jemand Hilfe 

braucht! Außerdem brauchen wir den Kurs auch für den Mopedführerschein!“   

„Es war lustig mit der Klasse gemeinsam alles zu lernen und auch zu üben.“ 
Aussagen von unseren 4. Klässlern 

Insgesamt 33 SchülerInnen unserer 4. Klassen 

haben die Möglichkeit ergriffen, einen 8-

stündigen Erste-Hilfe-Kurs an unserer Schule 

zu absolvieren. Ob stabile Seitenlage, Herz-

massage oder das richtige Anlegen von 

Verbänden – Kursleiter Alexander Steinmaurer 

vom Österreichischen Roten Kreuz hat unseren 

Kids wichtige Grundlagen im Bereich der 

Ersten Hilfe vermittelt und mit ihnen alle 

notwendigen Handgriffe und Erstmaßnahmen eingeübt und gefestigt. Wir 

freuen uns, dass wir nun wieder - nach einem Jahr „Pause“ - dieses 

wichtige Angebot vom Roten Kreuz unterstützen dürfen und dass viele 

unserer SchülerInnen nun auch fit im Bereich der Ersten Hilfe sind!  

Toter Winkel Training 

In der 40. Schulwoche stand alles unter 

dem Motto „Toter Winkel“. Die 

SchülerInnen der 1. Klassen und eine 2. 

Klasse hatten nicht nur die Möglichkeit in 

einem Feuerwehrauto zu sitzen, sondern 

lernten auch sehr anschaulich wie groß ein 

Toter Winkel bei einem LKW ist und welche 

Gefahren er mit sich bringt. In Zusammen-

arbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr 

Sattledt, dem Land Oberösterreich und dem ÖAMTC absolvierten die Kinder dieses 

Verkehrssicherheitstraining. Das Highlight war sicher das Überfahren des Dummys 

Hugo. Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die dieses wichtige Training ermöglicht 

haben.   

SchülerInnen lernen ihre Bundeshaupt-

stadt kennen  

Am Donnerstag, 1. Juli startete in den frühen 

Morgenstunden die 4a der MS Sattledt Richtung 

Wien. Im Schloss Schönbrunn lernten wir die 

Lebensweise unserer adeligen Vorfahren kennen. 

Zunächst konnten wir uns am Naschmarkt stärken. 

Zu Fuß ging es weiter Richtung Karlskirche. Bei 

der anschließenden Führung im Stephansdom haben 

wir viel Wissenswertes über dieses kulturelle 

Highlight erfahren. In den Katakomben haben uns 

die sterblichen Überreste die Haare zu Berge stehen 

lassen.  
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Über 7x7x7 Stufen erklommen wir den Südturm und hatten einen tollen Blick über die Dächer Wiens. 

Auf dem Weg zur Shoppingmeile, der Mariahilfer Straße, passierten wir viele weitere 

Sehenswürdigkeiten. Die Kanzleien unseres Bundespräsidenten und Bundeskanzlers, die 

Ringstraßenbauten und zahlreiche Museen. Mit vielen Eindrücken haben wir Wien verlassen, und uns 

einen Gusto auf weitere Besuche geholt. Sattledt erreichten wir um 20 Uhr und fielen anschließend 

todmüde ins Bett.   
Bericht von Schülerinnen der 4a 

 

Spenden-Lauf der Krebshilfe  

Am 1. Juli beteiligten sich 120 SchülerInnen aus 

allen Schulstufen am Charity-Lauf der Ober-

österreichischen Krebshilfe.  

Unter dem Motto „SchülerInnen laufen für krebskranke 

Menschen“ drehten die LäuferInnen ihre Runden um den 

großen Sportplatz und sammelten auf diese Weise 

Spenden. Insgesamt konnten die TeilnehmerInnen mit 

unglaublichen 3.191 Runden eine beeindruckende 

Summe für den guten Zweck erlaufen.   

 

Vielen Dank an Frau Trappmair und Frau Obermayr für die Organisation des Laufes an unserer Schule. Ebenso geht ein 

herzlicher Dank an alle LäuferInnen, ihre SponsorInnen und den Bürgermeister, welcher sich ebenfalls mit einer 

großzügigen Spende beteiligt hat!   

 

Tag der offenen Tür  

Am 2. Juli besuchten die SchülerInnen der künftigen 1. Klassen unsere Schule und konnten bei verschiedenen 

Stationen die Vielfalt der MS Sattledt kennenlernen. Damit sich unsere Neuzugänge gleich willkommen fühlen, wurden 

sie von SchülerInnen der 

3. Klassen durch das 

Schulhaus geführt. Diese 

haben sich freiwillig für 

das neue „Buddy-Pro-

gramm“ gemeldet und 

werden sich somit auch 

noch im kommenden 

Schuljahr um ihre jün-

geren SchulkollegInnen 

kümmern.   

Beim nächsten „Tag der offenen Tür“, welcher voraussichtlich bereits im Oktober stattfinden wird, sind alle Kinder der 

3. und 4. Klassen der umliegenden Volksschulen herzlich eingeladen! Unsere „Buddys“ freuen sich schon darauf, 

unsere Schule vorstellen zu können! 

 

Keksspende  

Ein herzliches Dankeschön an das Café Freizeit!  

Mit einer spontanen „Keksspende“ wurde den SchülerInnen der 

1a die Mathematikstunde nach einer Verkehrszählung versüßt.  

 

 
Bilder:  MS 
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B-Fairdl und Fair-Traudl 

Fair-Traudl, diese Hitze ist nichts für schwache Nerven! Aber ich werde es den 

Temperaturen zeigen! Auf meiner Einkaufsliste steht: Klimaanlage, Ventilator und Co. 
 

B-Fairdl, DEINE ÜBERHITZUNG können die Stromfresser vielleicht lösen, unsere Klimaprobleme aber sicher nicht! Du 

hast doch eine kleine Grünfläche vor deiner Wohnung! Rede mit deinen Nachbarn, ob ein Baum als natürlicher 

Schattenspender in Frage kommt!?! 

B-fair Veranstaltungen: Rückblick und Vorschau 

„Suche im Web und pflanze Bäume“ – ecosia.org 

Wenn Sie Bäume pflanzen möchten, aber keine Rasenfläche wie B-Fairdl haben, dann verwenden Sie doch in Zukunft einfach die 

„grüne“ Internet-Suchmaschine „ecosia“! 

Was ist „Ecosia“?  Christian Kroll gründete ecosia.org, nachdem er bei einer Weltreise mehr über die Probleme der Entwaldung 

und ihre Auswirkungen auf unser Weltklima erfuhr. Unter dem Motto  „Suche im Web und pflanze Bäume“ wurde 2009 mit Ecosia 

gestartet. Bis heute wurden so bereits über 128 Millionen Bäume weltweit gepflanzt! Wie funktioniert das? Ecosia verwendet die 

Einnahmen der Suchanfragen um dort Bäume zu pflanzen, wo sie dringend benötigt werden. Ein jeder von uns kann die kosten-

lose Browsererweiterung auf seinem Handy/Tablet/Laptop installieren und so mit jeder Suchanfrage zur Anpflanzung beitra-

gen! Lesen Sie weitere interessante Details dazu auf info.ecosia.org und vielleicht werden auch Sie zu einem „Bäumepflanzer“ 

durch Ihre Suchanfragen.  15 Millionen andere tun das bereits! 

 Tolles Wetter, gute Stimmung und viele Pflanzentauschgeschäfte! Wir freuen uns sehr, dass 
mit dem Sattledter Pflanzentausch am 30. April 21 wieder eine „grüne“  B-Fair-Veranstaltung 
stattfinden konnte und bedanken uns sowohl bei unseren „Stammkunden“ als euch bei allen Neu-
interessierten für ihren Besuch! 
 
 Unter dem Motto #gemeinsamgarteln wird die Landjugend Hochbeete im Pfarrgarten bauen, 
die die KJS-Gruppe unserer Pfarre mit Unterstützung von uns B-Fairlern bepflanzen, hegen, pfle-
gen und ernten wird. Wer mithelfen möchte, meldet sich einfach im Pfarrbüro! Wir sind schon 
gespannt, welche gesunden Leckereien schon bald im Pfarrgarten verkostet werden können!  
 

 Ferienaktion für die Kids (6-14 Jahre): 16. August 21; Alter Kleidung neuen Pep verleihen – 
Upcycling statt wegwerfen! Lerne tolle Upcycling-Ideen kennen und probiere sie gleich aus! Wei-
tere Infos gibt es im Ferienpass der Gemeinde! 
 

 Sommerkino! Am 4. September 21 dürfen wir Sie herzlich zum Kinoabend auf der Pfarrwiese 
(bei Schlechtwetter im Pfarrsaal) einladen! Gezeigt wird der Film 2040 – Wir retten die Welt! Der 
preisgekrönte Regisseur Damon Gameau zeigt seine positive Vision unserer Zukunft des Jahres 
2040, indem er eine geglückte Klimawende durch gegenwärtige Ideen und Lösungsansätze zeigt. 
Einlass 19:30; Eintritt: freiwillige Spende; Für Schussmais(popcorn) vom Schusterbauer, 
g´schmackige Leberkäsesemmerl und Getränke ist gesorgt!  
 

 Sattledt klaubt: Im Herbst laden wir zum gemeinsamen Äpfel klauben und Süßmost pressen 
ein. Der Termin wird noch bekanntgegeben!  

 

b-fair  

 
pixabay 

 

LEONINE 

 

pinterest  
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell: Neue Öffnungszeiten und personeller Wechsel 

Das soziale Angebot einer 

Gemeinde ist ein wesentlicher 

Baustein für Ihre Lebensqualität.  

 

Unsere Aufgabe ist es das richtige 

soziale Angebot zu vermitteln bzw. 

für die individuellen Problemlagen 

oder die jeweiligen Lebenssituationen 

entsprechende Lösungen mit den 

Klienten zu erarbeiten. Probleme von 

Hilfesuchenden können bereits im 

Anfangsstadium bearbeitet werden. 

Menschen werden ermutigt ihre 

Anliegen, Sorgen, Ängste und 

Befürchtungen in der Sozial-

beratungsstelle zu besprechen. 

 

Jede Beratung erfolgt kostenlos. 

 

Öffnungszeiten der Sozial-

beratungsstelle Eberstalzell  

ab Juni 2021: 

 

Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr  

Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 

neu Freitag  8.00 – 11.00 Uhr 

 

Sprechtage:  

jeden 1. Donnerstag im Monat 

Sattledt:  08.00 – 10.00 Uhr 

Bad Wimsbach:  10.30 – 12.30 Uhr 

 

Tel.: 0664/1981100 

Hauptstraße 15, 4653 Eberstalzell  

Neue Mitarbeiterin der  

Sozialberatungsstelle:  

Frau Tanja Scheureder 

Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  

Psychologin 

 DI  14.09.2021; 12.10.2021; 09.11.2021; 14.12.2021 - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 
 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff und Elterntreff/Elterncafé sind leider  aufgrund von Covid-19 derzeit ausgesetzt 
 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung  
 

Ein Besuch ist derzeit ausschließlich nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich. 

Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU) oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

Caritas-Familienhilfe 
 

Seit 70 Jahren gibt es die Familienhilfe. Die Caritas OÖ holte die Idee von den Niederlanden nach Oberösterreich. 

Begonnen mit zwei Mitarbeiterinnen, begleiten heute rund 200 Familienhelferinnen pro Jahr bis zu 1.300 Familien im 

Land OÖ. Der Grundauftrag hat sich in den sieben Jahrzehnten nicht verändert: Für Familien da sein, wenn diese 

Unterstützung in schwierigen Situationen benötigen.  

Der Tarif für die Familienhilfe ist nicht nur sozial gestaffelt, sondern seit Jahresbeginn gibt es als 

„unkomplizierte erste Hilfe" sogar eine Pauschale: In den ersten 21 Stunden fallen lediglich 5 Euro pro Stunde 

an.  

Nähere Informationen: www.mobiledienste.or.at 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Warensammeltag Rotkreuzmarkt 

Die Sammelaktion „Kauf ein Stück 

mehr“ für den Rotkreuzmarkt in 

Kremsmünster am Samstag, den 

12. Juni war ein voller Erfolg.  

 

Warenspenden sind das Fundament 

der Rotkreuzmärkte. Deshalb bitten 

ein bis zweimal pro Jahr Rotkreuz-

Mitarbeiter/innen bei der Aktion 

„KAUF EIN STÜCK MEHR“ vor 

den umliegenden Lebensmittel-

märkten um Warenspenden für den 

Rotkreuzmarkt in Kremsmünster und 

viele Menschen kommen der Bitte 

nach.  

Dank der überwältigenden Spenden-

bereitschaft unserer Gesellschaft, 

konnten beim Warensammeltag am 

12. Juni der Markt und die Lager 

wieder mit haltbaren Lebensmitteln 

und Hygieneartikeln zur Armuts-

bekämpfung gefüllt werden.  

Bei der Sammelaktion haben 79 

Mitarbeiter/innen aus 2 Bezirken, 5 

Ortsstellen und 9 Sparten perfekt 

zusammengearbeitet. Die Kinder und 

Jugendlichen vom Jugendrotkreuz 

Kirchdorf und Kremsmünster haben 

die Herzen vieler Spender geöffnet 

und waren ein wesentlicher Beitrag 

für den Erfolg. Aber nicht nur die 

Kinder und Jugendlichen, sondern 

alle freiwilligen Helfer/innen haben 

einen wertvollen Teil zum Gelingen 

des Sammeltages beigetragen. Die 

Mitarbeiter/innen vor den Märkten, 

die Fahrer und Beifahrer/innen, die 

vielen fleißigen Hände im Lager, alle 

haben ihr Bestes gegeben.  

 

Allen Spender/innen und Helfer/innen 

herzlichen Dank für die Unter-

stützung! 
Bilder: Rotes Kreuz Kirchdorf/Martin Prieler 

5 Jahre Rotkreuz-Markt Kremsmünster 

Am 3. Juni 2016 öffnete der Markt 

zum ersten Mal seine Türen für 

Kunden, damals noch unter dem 

Namen Sozialmarkt „Tassilo“. So 

wie der Name hat sich im Markt in 

5 Jahren vieles verändert und 

weiterentwickelt. 

 

Wie alles begann 

Im Jahr 2016 wurde der Bedarf für 

einen zusätzlichen Sozialmarkt im 

Bezirk spürbar, um den Lebensmittel-

laden in Kirchdorf zu entlasten. In 

den Monaten vor der Eröffnung 

suchten und fanden wir passende 

Räumlichkeiten und 35 freiwillige 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Gemeinsam bauten wir mit ihrer Hilfe 

das ehemalige Postverteilzentrum in 

der Bahnhofstraße 38 in Krems-

münster um, richteten den Laden ein, 

sammelten bereits im Vorfeld Waren, 

schlossen Liefervereinbarungen mit 

regionalen Handelsunternehmen und 

Lebensmittelproduzenten, kauften 

einen LKW, stellten Dienstpläne auf, 

definierten Arbeitsabläufe und vieles 

mehr.  

 

Die freiwilligen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sind unser 

wertvollstes Gut 

Viele Freiwillige sind gekommen und 

geblieben, einige waren für eine Zeit 

bei uns, einige sind später dazuge-

kommen und wir freuen uns über 

jede/jeden, der bei uns mitarbeiten 

möchte. Im Jahr 2020 war der 

Rotkreuz-Markt trotz Corona an 102 

Tagen geöffnet und unsere 39 

freiwilligen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter leisteten 4.567 Stunden. 

Das Rote Kreuz sagt DANKE für den 

unermüdlichen Einsatz.    

 

Wer darf im Rotkreuz-Markt 

einkaufen? 

Personen mit einer gültigen Einkaufs-

berechtigung oder deren Vertretungs-

befugte können im Markt einkaufen. 

Grundlage ist das monatliche Haus-

haltseinkommen, das für eine Person 

1.000 Euro und für zwei Personen 

1.500 Euro pro Haushalt beträgt. Für 

jedes im Haushalt lebende unver-

sorgte Kind steigt der Betrag um 250 

Euro an.   

 

Antragsformulare erhalten Sie bei 

Ihrem Gemeindeamt oder beim Roten 

Kreuz in Kirchdorf und Krems-

münster oder direkt im Rotkreuz-

Markt.  

 

Der Rotkreuz-Markt ist jeden 

Dienstag und Freitag von 14 - 17 Uhr 

geöffnet. Es können pro Woche 

Waren im Wert von max. 30 Euro 

eingekauft werden.  

 

Wir freuen uns über: Warenspenden, 

Einkaufsgutscheine und Ihre Mithilfe, 

aber vor allem freuen wir uns über 

zufriedene Kunden. 

 

Ein Bericht von Bezirkskoordinatorin 

Monika Felbermayr  
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Verein „DAHEIM“ unterstützt im Jahr 2020 seine Mitglieder mit über € 40.000  

Das OÖ. Hilfswerk betreut im 

Rahmen der „Heimhilfe“, der 

“Mobilen Altenhilfe“ sowie der 

„Hauskrankenpflege“ professionell 

und ausgezeichnet über 100 

BewohnerInnen u.a. in den 

Mitgliedsgemeinden Bad Wimsbach-

Neydharting, Eberstalzell, Fischlham, 

Sattledt und Steinerkirchen des 

Vereines „DAHEIM“.  

104 pflegebedürftige Mitglieder des 

Sozialmedizinische Betreuungsringes 

DAHEIM wurden 2020 mit 40.022 

Euro unterstützt, wobei vom OÖ. 

Hilfswerk ca. 6.500 Pflegestunden für 

diese Mitglieder geleistet wurden.  

Der Verein DAHEIM finanziert sich 

aus Mitgliedsbeiträgen sowie Spen-

den aus den Mitgliedsgemeinden. 

Bis zu 2.205 Euro wurden an einzelne 

Mitglieder ausbezahlt und das bei 

einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von 

30 Euro. 

Die Unterstützung des Vereines 

DAHEIM deckt bei mittleren 

Pensionseinkommen von ca. 2.000 

Euro bis zu einem Drittel der Pflege-

kosten ab. Für 2020 betrug die Unter-

stützung durch den Verein DAHEIM 

6,20 Euro pro Pflegestunde.  

 

Obmann Dr. Schmidinger im O-ton: 

„Die Mitgliedschaft rechnet sich in 

jedem Fall, treten sie noch heute dem 

Verein DAHEIM bei. Infos bei den 

Hausärzten und Gemeindeämtern der 

Vereinsgemeinden“. 

Für Marlies Reiser, Einsatzleitung des 

Pflegeteams des OÖ Hilfswerkes des 

Sprengel 5, sind die Leistungen von 

„DAHEIM“ eine sinnvolle und 

notwendige Unterstützung der 

betreuten Personen.  

Neben der finanziellen Unterstützung 

gibt es weitere Serviceleistungen. 

Nehmen Sie das Angebot zeitgerecht 

in Anspruch. 

Vorstand DAHEIM: Kassier Hannes Breitwieser, Obmann Dr. Josef 

Schmidinger, Schriftführer Roland Grammerstätter                        Bild: privat 

Betreuungsteam Hilfswerk: Einsatzleitung Marlies Reiser (5. von rechts) und  

das Betreuungsteam Sprengel 5.  Bild: Hilfswerk 
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Entsorgung von Gasflaschen: So geht‘s! 

Ob für Luftballons oder Sprudel-

wasser, Gasbehälter fallen in unter-

schiedlichen Situationen an. Doch 

wo und wie werden sie richtig 

entsorgt? 

 

Die Umweltprofis bieten in den Alt-

stoffsammelzentren eine ordnungs-

gemäße und rechtskonforme Ent-

sorgungsmöglichkeit für nicht mehr 

gebrauchte Gasflaschen an. Diese 

geordnete Abgabemöglichkeit für 

Gasbehältnisse ist ein weiteres 

Service der OÖ Umweltprofis und 

soll den Entsorgungsbedürfnissen der 

Haushalte entgegenkommen - für 

Gewerbemengen kann keine An-

nahme angeboten werden. 

 

Auf Grundlage der aktuellen recht-

lichen Bestimmungen stehen ab Juli 

2021 folgende Abgabemöglichkeiten 

zur Verfügung: 

 

 Kostenlose Abgabemöglich-

keit für  Gasflaschen, wenn diese 

vorab zu Hause geöffnet wurden; 

d.h. das Ventil demontiert bzw. die 

Sollbruchstelle eingeschlagen wurde. 

Es sind unbedingt die Sicherheits-

vorkehrungen und Herstellerangaben 

zu beachten! Bitte bei Abgabe im 

ASZ direkt mit dem ASZ-Personal 

Kontakt aufnehmen.  

 

 Kostenpflichtige Abgabe-

möglichkeit für  Gasflaschen, die 

nicht geöffnet sind und folgende 

Gase enthalten, wie z.B. Propan, 

Butan, Kohlendioxid, Sauerstoff, 

Stickstoff, Helium (Luftballongas) 

oder Druckluftflaschen.  

Der Entsorgungspreis beträgt € 3,30/

kg inkl. MwSt. 

 

 Keine Abgabemöglichkeit im 

ASZ gibt es für  Gasflaschen mit 

über 1,4 m Höhe. Weiters muss der 

Inhalt der Gasflasche eindeutig  

 

 

mittels offizieller Aufschrift/Prägung 

erkennbar sein. Gasflaschen, die 

Wasserstoff, Azetylen, giftige Gase 

oder Kältemittel enthalten, dürfen 

nicht im ASZ abgegeben werden. 

Solche Gasflaschen sind bei den 

jeweiligen Verkaufsstellen zurückzu-

geben.  

 

 

 

Generell sollen Gasflaschen bei den 

jeweiligen Verkaufsstellen zurückge-

geben werden, besonders wenn es 

sich dabei um Pfand- oder Miet-

flaschen handelt. 
 

Für weitere Fragen und Anliegen 

entweder direkt beim jeweiligen ASZ 

anrufen oder das Misttelefon 07242 

54060 wählen. 
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Suche Haushaltshilfe! 

 

Für 5 – 15 Stunden pro Woche 

suche ich eine Haushaltshilfe 

(Wäsche, Garten, putzen) evt. 

auch für die Kinderbetreuung 

(muss aber nicht sein).  

Arbeitszeit und Bezahlung nach 

Absprache. 

Bitte einfach anrufen, wenn du 

Lust hast oder jemanden weißt, 

der noch Arbeit für ein paar Stun-

den sucht. 

Kontakt: 0676/94 299 34 

kostenlose Ersteinschaltung 

OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungsunter nehmen mit 19 Familien– und Sozialzentren in OÖ und sucht zum 

ehesten Eintritt 

 eine diplomierte Gesundheits- & Krankenpfleger/Innen 

 eine Fachsozialbetreuer/in Schwerpunkt Altenarbeit  

Nähere Infos bei Frau Dagmar Prieler, Familien– und Sozialzentrum Kirchdorf, Tel. 0664/807653125,  

E-Mail: kirchdorf@ooe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at 
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LEADER Region Wels-Land 
Traun(m)plätze 

Entlang der Traun lassen sich 

vielfältige und wunderbare Plätze 

entdecken: die Traun(m)plätze! 

Von Aktivangeboten über Natur-

erlebnisse bis hin zu Orten der 

Ruhe und Entschleunigung. Diese 

Besonderheiten können fernab von 

Trubel erlebt werden. Sie können 

dir Kraft geben, dich inspirieren 

und träumen lassen.  

 

Die LEADER-Region Wels (Lewel) 

hat in Zusammenarbeit mit ihren 

Mitgliedsgemeinden und der Stadt 

Wels ein Konzept zur Traunufer-

Attraktivierung erarbeitet. Für die 

Stadt Wels und die Wels-Land 

Gemeinden entlang der Traun wurden 

sogenannte „Traun(m)plätze“ konzi-

piert und dadurch das Naherholungs-

angebot in der Region für 

Einheimische und Gäste attraktiviert.  

In Stadl-Paura entstand beispiels-

weise ein Weg zum Thema 

Salzschifffahrt, in Thalheim ein 

Wasserspielplatz, in Wels Pernau/ 

Schafwiesen ein Spielplatz mit 

Spielturm und BMX-Bahn, in 

Schleißheim ein Erlebnis-Spiel-

Bereich und in Marchtrenk laufen die 

Arbeiten an einem Kinder-Lehrpfad 

zum Thema „Fische an der Traun“ 

auf Hochtouren.  

In allen Gemeinden kommen neue 

Designelemente wie Liegen und 

Sitzbänke zum Einsatz, die eine 

gemeinsame Formensprache haben 

und attraktive Aufenthaltsbereiche für 

Familien, Radfahrer und Spazier-

gänger bieten. 

Das gemeindeübergreifende Projekt 

zeigt, dass Regionalentwicklung eine 

Riesenchance ist für Gemeinden. 

Denn LEADER fördert Beteiligung 

und fordert Partizipation, um Projekte 

und Aktivitäten gemeinsam zu 

entwickeln und umzusetzen. Immer 

im Bemühen, die Lebensqualität in 

der Region zu stärken. 

Das Projekt Traun(m)plätze ist eine 

Kooperation zwischen der LEADER-

Region Wels (Lewel) und Gemeinden 

der Stadtregion Wels, die vom 

Regionalmanagement OÖ begleitet 

werden. Die Umsetzung der „Traun

(m)plätze“ wird mithilfe von 

LEADER- und IWB/EFRE-

Fördermitteln aus EU, Bund und 

Land OÖ unterstützt. Insgesamt 

können so über 500.000 Euro an 

Fördergelder in die Region geholt 

werden. 

Politische Vertreter Traun(m)platz-

Gemeinden:  

vlnr: Renate Fuchs (GV Lambach), 

Bgm. Christian Popp, Bgm. Dr. Andre-

as Rabl, Bgm. Andreas Stockinger, 

Bgm. Johann Knoll, NR. Bgm. Klaus 

Lindinger, Magdalena Hellwagner (GF 

LEADER-Region), Vzbgm.in Silvia 

Huber, SR Harald Maier-Kern, Renate 

Fuxjäger, Thomas Waldenberger 

(Planer Wüdwux), Bgm.in Petra Ma-

rischka, Meinrad Mayrhofer (Planer 

Wüdux). 
Bilder: LEADER 
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Union Raiffeisen Sattledt 

Leider konnten wir „virusbedingt“ die 

Ü40 Feier als Union nicht durch-

führen, da uns die Zeit für eine 

Organisation eines super Festes mit 

den gesetzlich erlaubten Öffnungs-

schritten zu knapp wurde.  

 

Wir hoffen, sie irgendwann einmal 

nachholen zu können, Ü40 gilt ja 

noch einige Jahre… ;-) 

Beim Tennis ist die Meisterschaft in 

vollem Betrieb. Es wird um jeden 

Ball gelaufen und jeden Punkt 

gekämpft! 

 

Herzlich gratulieren dürfen wir der 

Ü60 Herren Doppelmannschaft!  

Nach einem Jahr pausieren und 

Kräfte sammeln, gingen sie im 

heurigen Jahr wieder an den Start.  

 

Sie bewiesen eindrucksvoll, dass sie 

nichts von ihrer Spritzigkeit und 

Ballsicherheit eingebüßt haben und 

gewannen die Meisterschaft mit 5 

Siegen aus 5 Spielen! 

Sektion Tennis 

Ortsmeisterschaft Tennis 2021: 

 

Die Ortsmeisterschaft wird heuer von 

9. August bis 25. September ausge-

tragen.  

 

(Halbfinale am 23./24. September und 

Finalspiele am Sa, 25. September)  

 

Die Spiel-Termine vorher sind frei 

einteilbar und werden am Tennisplatz 

der Union Sattledt ausgetragen. 

Es werden Einzel und Doppelspiele 

im Allgemeinen- und Hobbybewerb 

gespielt, der Spielmodus richtet sich 

nach der Anzahl der Anmeldungen. 

 

Die Anmeldung ist bei Volker 

Werner-Tutschku (0650/2866113) 

oder am Tennisplatz (Liste liegt auf) 

möglich.  

 

Der Anmeldeschluss ist der 7. August 

2021 um 19 Uhr. 

Spielberechtigt sind alle Union 

Mitglieder oder Personen, die in 

Sattledt arbeiten oder den Haupt-

wohnsitz in Sattledt haben. 

 

Wir freuen uns über rege Teilnahme 

und wünschen allen viel Spaß und 

schönen Spiele!   

 

Heuer wurde erstmals im Rahmen des 

„Wings for Life – Worldruns“ aktiv 

seitens der Union teilgenommen. 

Dazu passend wurde ein Schätzspiel, 

innerhalb der Mitglieder die am Lauf 

teilgenommen haben, ausgeschrieben.  

Nach den gesamt gelaufenen Kilo-

metern der Union-Mitglieder wurde 

gefragt und zu gewinnen gab es eine 

Jahresmitgliedschaft der Union 

Raiffeisen Sattledt. 

Die sportbegeisterte Heidi Zaunmayr 

konnte als Gewinnerin ermittelt 

werden.  

Wir gratulierten ihr recht herzlich und 

wünschen ihr ein sportlich erfolg-

reiches und gesellschaftlich gemüt-

liches Jahr.  

 

Bilder: Union 

 



  22  GemIN 4/2021 vom 20.07.2021 

 

Die Landjugend startet wieder durch... 

War es in letzter Zeit doch etwas 

ruhiger rund um die Landjugend, ist 

es jetzt an der Zeit Traditionen wieder 

aufleben zu lassen. Vom Maibaum-

aufstellen über das Sonnwendfeuer 

bis hin zu sportlichen Aktivitäten war 

alles dabei. 

 

Maibaumaufstellen 

Am Samstag, den 30. April wurde 

traditionell der Maibaum aufgestellt. 

Der stolze Baum wurde von Familie 

Dietachmair gespendet und mit 

handgebundenen Kränzen ge-

schmückt. Aufgrund der Baustelle am 

Gemeindeplatz zierte der Baum heuer 

von der Kirchenzufahrt aus das 

Ortszentrum. Da es zum Zeitpunkt 

des Aufstellens noch nicht erlaubt 

war, sich in großen Gruppen zu 

treffen, musste der Baum per Kran 

aufgestellt werden. Ein großes 

Dankeschön an dieser Stelle geht an 

die Firma Söllradl und die FF 

Sattledt.  

 

Wings for Life Run 

Sattledt wurde am 9. Mai wieder zur 

Laufstrecke für die sportlichen Mit-

glieder der Landjugend. Beim Wings 

for Life Run liefen zahlreiche 

Sportler im Team der Landjugend 

Österreich und halfen somit rund 

35.000 Euro für die Rückenmark-

forschung zu sammeln.  

 

Sonnwendfeuer 

Nach einem Jahr Pause fand am 

Samstag, den 26. Juni wieder das 

traditionelle Sonnwendfeuer statt. 

Entzündet wurde das Feuer diesmal 

am Schotterplatz neben der MS 

Sattledt, wo anschließend im kleinen 

Kreis gefeiert wurde. Die Landjugend 

freut sich schon auf nächstes Jahr, 

wenn wieder alle Sattledterinnen und 

Sattledter bei der Sonnwendfeier 

begrüßt werden dürfen.  

 

Forstbewerb 

Die nächste Aktivität stand schon am 

27. Juni an. Beim Forstbewerb in Bad 

Wimsbach zeigten 4 Mitglieder ihr 

Können mit der Motorsäge. Gefragt 

war Schnelligkeit, Geschick und 

Genauigkeit. Wir gratulieren Fabian 

Hofinger, Florian Wimmer, Peter 

Bieregger und Daniel Wimmer zu 

tollen Ergebnissen.   

 

Volleyballturnier 

Am Sonntag, den 4. Juli lud die 

Landjugend zum Volleyballturnier. 

Das Turnier fand zum ersten Mal 

draußen auf den neuen Beachvolley-

ballplätzen statt, wo insgesamt 18 

Teams aus den umliegenden Land-

jugenden ihr sportliches Können unter 

Beweis stellten. Nach spannenden 

Spielen in der Gruppenphase gaben 

die vier besten Teams noch mal alles. 

Schlussendlich konnte sich die 

Gastgeber-Mannschaft Sattledt den 

Sieg holen. Die Silberne ging an die 

Landjugend Neukirchen und den 

dritten Platz konnte sich die 

Landjugend Kremsmünster sichern. 

Zwischen den Spielen konnten sich 

die Teams bei einem breit gefächerten 

Buffet erfrischen und erholen.  

Wir gratulieren allen Teil-

nehmerInnen zu einem fairen Turnier 

mit großartigen Ergebnissen.  

 

 

Nächster Termin: 
 

 

31. Juli 2021 
 

X-Plosion  
(Bauhof Sattledt) 
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Der Polizeisportverein startet im Herbst 2021 wieder mit einem Selbstverteidigungskurs für Frauen. Die Teilnahme ist 

ab 14 Jahren möglich! 

Kursstart:  Ende September/Anfang Oktober, Anmeldungen sind jederzeit möglich 

Kursort:  Wels, Dragonerstraße 29, Turnsaal  

Kurszeiten: Montag oder Mittwoch von 19:30 bis 21:30 Uhr 

Preis: Pro Person 95,— Euro; Ermäßigt bis 18 Jahre 70,— Euro; Mutter/Tochter (bis 18 J.) 70,— Euro pro Person 

Kontakt:  Fabian Hügelsberger, Tel. 059133-472400, svt.psv.wels@gmail.com 

Weitere Infos auf der Webseite des Polizeisportvereines Wels: www.psv-wels.at 

Selbstverteidigungskurs für Frauen 
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Marktmusik Sattledt 

Wir, die Marktmusikkapelle Sattledt, bieten ab Schulbeginn (Herbst 2021) 

wieder musikalische Früherziehung an. Unterrichtet wird dies von der 

diplomierten Instrumental- und Elementarmusikpädagogin Katharina Schmid. 

 

Alter Eltern-Kind Gruppe: Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit Bezugsperson 

(Mutter, Vater, Oma, Opa, Tante, etc.) 

Alter Kindergruppen: 1. Gruppe 3-4 Jahre, 2. Gruppe 5-6 Jahre 

Unterrichtszeit: Wintersemester September bis Jänner und Sommersemester 

März bis Juli 

Unterrichtsort: Alte Schule in Sattledt 

Gruppengröße: zwischen 6-12 Kinder, Mindestteilnehmerzahl 6 Kinder pro 

Gruppe 

 

Ansprechpartner & Anmeldung 

Jugendreferentin Maria Dietachmair, dietachmair.maria@gmx.at oder 0664 921 99 55  

Anmeldung ab sofort bis 31.08.2021 für Herbst 

 

Weiters gibt es ab Schulbeginn (Herbst 2021) wieder die Möglichkeit mit Blockflötenunterricht 

zu starten. Blockflöte unterrichtet nach wie vor Schmatz Michaela.  

Bei Interesse bitte um Anmeldung bei unserer Jugendreferentin Maria Dietachmair. 

Sattledter Genusskisterl! 
Das perfekt Geschenk für jeden Anlass! 
 

Dieses regionale Geschenk, gefüllt mit Köstlichkeiten der 

Sattledter Bauern, gibt es in drei Preisklassen: 

 

Klein  € 30,— 

Mittel  € 50,— 

Groß  € 70,— 

 

 

Einfach eine Woche vorher bei einer der beiden 

Ortsbäuerinnen bestellen! 

 

Petra Wimmer   Tel. 0664/73078563 

Daniela Pauzenberger  Tel. 0676/5358600 

Sattledter Bäuerinnen 

https://www.google.at/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.thomann.de%2Fde%2Fmoeck_23_sopran_flute.htm&psig=AOvVaw0JkvP0a-cVQ7zLaNtm3H_a&ust=1581346250005000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCND5vf7bxOcCFQAAAAAdAAAAABAM
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Bierfest  
   „Kummt`s auf a Bier“ 

Samstag, 7. August 2021 

ab 18:00 am Sportplatz  

des ATSV Sattledt 
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entgeltliche Einschaltung 
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DUALE Zustellung der 
Gemeindevorschreibung 
 

Die elektronische Zustellung von Schriftstücken der Gemeinde in Form eines E-Mails 

(genauer gesagt registered Mail) ist ab sofort möglich! 
 

Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet unsere Umwelt! 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen 

kommen - wie zB von der Handyrechnung bereits gewohnt - per E-Mail und können 

entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. In der ersten Phase werden primär 

Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessiv wird jedoch 

unser Angebot erweitert. 

Für diese Art der Zustellung ist Ihr Einverständnis notwendig. 
 

Ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledigungen (Abrechnungsbeilage, 

Bescheide, Brief, Rechnung, Vorschreibung,…) durch die Gemeinde einverstanden und 

helfe dadurch Kosten zu sparen und die Umwelt zu entlasten. 

Name:  ____________________________________________________  

Objektadresse:  ____________________________________________________  

E-Mail:  ____________________________________________________  

Unterschrift:  ____________________________________________________  

GEWINNSPIEL 
Unter allen Zustimmungs-
erklärungen zur Dualen 

Zustellung, die bis 31. August 
2021 im Marktgemeindeamt 
Sattledt einlangen, werden 

5 Sattledter 
Genusskisterl 

verlost! 
Abschnitt ausfüllen, per Post, 
persönlich oder per E-Mail an 
derndorfer@sattledt.ooe.gv.at 

senden und mit etwas Glück zu 
den Gewinnern zählen! 

B
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y

 

SEPA-Lastschrift-Mandat 

Zur Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtungen bitte Abbuchungsauftrag erteilen: 


